
Die Firma Fritz Stepper GmbH & Co. KG und ihr Geschäftsführer 
Michael Stepper sind bereits seit vielen Jahren begeisterte Freunde 
und großzügige Unterstützer des Theaters Pforzheim. Auch in diesem 
Jahr konnte sich der Förderverein des Theaters Pforzheim wieder über 
eine generöse Spende in Höhe von 20.000 Euro freuen. Besonders 
erfreulich für alle Beteiligten war die Sinnhaftigkeit der Spende – denn 
es wurden zwei Scheinwerfer für die Bühnenbeleuchtung angeschafft, 
die die nachhaltige technische Ausstattung nun um ein weiteres Modul 
ergänzen. „Es ist mir eine große Freude, hier mithelfen zu können“, so 
Michael Stepper, Geschäftsführer der Fritz Stepper GmbH & Co. KG., 
„die Kultur ist ein sehr wichtiger Teil unserer Gesellschaft, und das 
Theater Pforzheim bietet hervorragende Qualität, die es unbedingt zu 
unterstützen gilt.“

genannte Profiler P 15 HC. Diese beiden Lampen ersetzen, je nach 
Vorstellung, bis zu zwölf Halogen-Scheinwerfer mit insgesamt 12.000 
Watt und bieten ein Energie-Einsparpotential von 82 %. „Wir bedanken 
uns für die großzügige Spende und freuen uns sehr über die Neuan-
schaffungen für unsere Bühnenbeleuchtung, denn sie bedeuten für uns 
einen dreifachen Zugewinn“, so der Geschäftsführende Direktor des 
Theaters Pforzheim, Uwe Dürigen. Der wichtigste Vorteil sei die hohe 
Einsparung an Strom, gefolgt von der Langlebigkeit durch den modu-
laren Aufbau der Hightec-Movinglights – so lassen sich alle Baugrup-
pen schnell und einfach ohne Werkzeug austauschen und sorgen damit 
für eine positive Ökobilanz durch den langen Produktlebenszyklus. 
Weiteres Plus ist der besonders leise Betrieb, sodass die Scheinwer-
fer auch im Schauspiel, wo es oft ruhige Momente auf der Bühne gibt, 
einsetzbar sind. Insgesamt hat das Theater Pforzheim nun bereits 
Spendenmittel in einer Gesamtsumme von 145.000 Euro für die Umset-
zung seiner nachhaltigen Projekte generiert, so Dürigen weiter.
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Letztlich punkten die neu angeschafften Scheinwerfer durch ihre positive 
Ökobilanz, da der baden-württembergische Hersteller am Standort 
eine hohe Fertigungstiefe für seine Produkte aufweist. „Für uns war die 
Regionalität der Neuanschaffung besonders wichtig“, so der Vorsitzen-
de des Fördervereins des Theaters Pforzheim, Jürgen Stöffler, „ebenso 
wie die Tatsache, dass durch die Wartung im Haus die Folgekosten 
auch zukünftig niedrig bleiben.“

Michael Stepper stellte eine weitere Spende für das Junge Theater in 
Aussicht, sobald die Stadt Pforzheim ein Signal zur Umsetzung einer 
bereits in Planung befindlichen Spielstätte gebe. sh

Auf dem Foto sind zu sehen, von links: Michael Borowski, Leiter der Beleuchtungs-
abteilung; Jürgen Stöffler, Vorsitzender des Fördervereins des Theaters Pforzheim; 
Michael Stepper, Geschäftsführer der Fritz Stepper GmbH & Co.KG;  
Uwe Dürigen, Geschäftsführender Direktor des Theaters Pforzheim 


